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Romane, Thriller, Belletristik: A Constant Immigrant
 

“A Contant Immigrant” tells the story of the electronics industry from its formative years in the 1970s to the beginning of the 21st century along
Paul’s life’s path. The captivating portrayal of the working reality and working environments in the companies Paul got to know through his
professional and private life is a precise and personal look at the world of engineering, product design and electronics manufacturing.

Paul Waldner, Bio

On the fifth of May 1959, a good citizen of Seoul, South Korea, came across a small child who had a bleeding injury to his right leg which
stretched from his buttock to his heel.  The “good Samaritan” delivered the little boy to a hospital and left him there.  I was that child.  I was
sewn up, given medical attention for whooping cough, ring worm and chicken pox; given a name (Choi Bi Bum), given a birth certificate (May 5th,
1954--because they thought I must have been about five years old) and sent to the Holt Children’s Service in Seoul where I would await
adoption.  I was adopted several months later and sent to the US on August 11, 1959.

I grew up on Long Island in my parents’ home in East Meadow, staying there until April of 1971 when I abruptly ran away to Richmond,
Virginia.  I returned to Long Island where I stayed with my older sister until I graduated from high school.  I attended the State University of New
York College of Environmental Science and Forestry at Syracuse University between 1972 and 1977.

I married the mother of my children, Anita, in 1982, had three children: Laura, Julie and Frank in the years 1984 and 1986 (Julie and Frank are
twins).   The family moved to Bad Homburg, Germany in 1987 where I started Multiline International Europa (mie).  I have been running mie
ever since. 

Today, I still live in Bad Homburg, but now with my girlfriend/partner, Serpil.   I am happy and proud of every expansion of my family with the
additions of two sons-in-law (Eric and Joe) and four grandchildren: Hannah, Timothy, Amy and Lily.  I am also happy and proud to have Serpil’s
daughter, Senem, son-in-law, Marcus and grandson Ferdinand as extended family members.

The rest can be found in my memoir, “A Constant Immigrant”!

 

Das Roadmovie eines PCB-Experten

Ein Erinnerungsbuch von Paul Waldner

In dieser bemerkenswerten Autobiografie nimmt uns Paul Waldner mit auf eine Reise durch die Stationen seines bewegten Lebens. Als
"ständiger Einwanderer" zog der spätere Inhaber eines Unternehmens für die Elektronikindustrie von Seoul nach Long Island, in das
Arbeiterviertel von Richmond, Virginia (mit einem kurzen, aber wichtigen Zwischenspiel) und auf das College in Syracuse, New York. Während
seiner Studienzeit lernte Paul die Verwendung und das Design von Leiterplatten (PCBs) kennen. Von diesem Zeitpunkt an begleiteten ihn
Leiterplatten durch sein gesamtes Berufsleben. Nachdem er auf Long Island eine Karriere begonnen und eine Familie gegründet hatte, ging er
nach Deutschland. In Europa wurde der Aufstieg und Fall seines Unternehmens von einer ständigen Abwanderung der Leiterplatten- und
Elektronikindustrie in Richtung Osten begleitet.

"A Contant Immigrant" erzählt die Geschichte der Elektronikindustrie von ihren Gründungsjahren in den 1970er Jahren bis zum Beginn des 21.
Jahrhunderts entlang des Lebensweges von Paul. Die fesselnde Darstellung der Arbeitsrealität und der Arbeitsumgebungen in den
Unternehmen, die Paul im Laufe seines beruflichen und privaten Lebens kennengelernt hat, ist ein präziser und persönlicher Blick auf die Welt
der Technik, des Produktdesigns und der Elektronikfertigung.

Paul Waldner, Bio

Am fünften Mai 1959 entdeckte ein guter Bürger von Seoul, Südkorea, ein kleines Kind mit einer blutenden Verletzung am rechten Bein, die
vom Gesäß bis zur Ferse reichte.  Der "barmherzige Samariter" brachte den kleinen Jungen in ein Krankenhaus und ließ ihn dort zurück.  Ich
war dieses Kind.  Ich wurde genäht, gegen Keuchhusten, Ringelwürmer und Windpocken behandelt, bekam einen Namen (Choi Bi Bum), eine
Geburtsurkunde (5. Maith , 1954 - weil man dachte, ich müsse etwa fünf Jahre alt sein) und wurde zum Holt Children's Service in Seoul
geschickt, wo ich auf meine Adoption warten sollte.  Ich wurde einige Monate später adoptiert und am 11. August 1959 in die USA geschickt.

Ich wuchs auf Long Island im Haus meiner Eltern in East Meadow auf und lebte dort bis April 1971, als ich plötzlich nach Richmond, Virginia,
abhaute.  Ich kehrte nach Long Island zurück, wo ich bei meiner älteren Schwester wohnte, bis ich die High School abschloss.  Zwischen 1972
und 1977 besuchte ich das State University of New York College of Environmental Science and Forestry an der Syracuse University.

Ich heiratete die Mutter meiner Kinder, Anita, im Jahr 1982 und bekam drei Kinder: Laura, Julie und Frank in den Jahren 1984 und 1986 (Julie
und Frank sind Zwillinge).   Die Familie zog 1987 nach Bad Homburg, Deutschland, wo ich Multiline International Europa (mie) gründete. 
Seitdem leite ich mie. 

Heute lebe ich immer noch in Bad Homburg, aber jetzt mit meiner Freundin/Partnerin Serpil.   Ich bin glücklich und stolz auf jede Erweiterung
meiner Familie um zwei Schwiegersöhne (Eric und Joe) und vier Enkelkinder: Hannah, Timothy, Amy und Lily.  Ich bin auch glücklich und stolz,
Serpils Tochter Senem, Schwiegersohn Marcus und Enkel Ferdinand als erweiterte Familienmitglieder zu haben.

Der Rest ist in meinen Memoiren "Ein ständiger Einwanderer" nachzulesen!
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